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Am Freitag, 28. April 2023 findet 
um 19.00 Uhr im Hotel Ochsen 
die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins 
recht herzlich eingeladen.
Ihre Vorstandschaft

Brennholz- und  
Reislosversteigerung

am Donnerstag,  
04.05.2023 

um 18.00 Uhr

Nähere Infos  
s. Seite 2
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Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist in der Woche vom 24.04. - 28.04.2023 ge-
schlossen.
Um Beachtung wird gebeten.
Ihre Gemeindeverwaltung

Brennholz- und Reislosversteigerung
Am Donnerstag, 04.05.2023 um 18.00 Uhr findet im Rats-
saal des Rathauses der Gemeinde Höfen eine Brennholz- und 
Reislosversteigerung statt.
Loslisten liegen ab Montag, den 17.04.2023 im Rathaus aus 
und können jeweils von Montag bis Donnerstag zwischen 
10.00 und 12.00 Uhr und dienstags zusätzlich noch zwi-
schen 15.00 und 16.00 Uhr bei Frau Waidelich, Zimmer 206  
(Tel. 07081-78415) eingesehen werden.
Die Besichtigung der Lose ist möglich.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Die Gemeindeverwaltung Höfen an der Enz bittet um Ihre Mithilfe
- Ausstattung für Asylbewerber -

Die Gemeinde Höfen an der Enz benötigt für neu ankommende Asylbewerber folgende Gegenstände:
•   Bettgestelle (ohne Matratzen)
•   Bettwäsche sowie Spannbettlaken
•   Kleine Tische
•   Stühle
•   Kleiderschränke
•   Geschirr und Besteck
•   Töpfe und Pfannen
•   weitere Küchenausstattung wie z. B. Schüsseln, Schneidebretter, Kelche usw.

Haben Sie solche Gegenstände, die noch in einem ordnungsgemäßen Zustand sind,  
dann dürfen Sie diese gerne am 22. April 2023 von 11 – 13 Uhr an der alten Gemeindehalle in Höfen abgeben. 

Achtung!
Es werden nur gut erhaltene Gegenstände entgegengenommen. 

Wenn Sie sich vorher absichern wollen, dürfen Sie gerne Fotos per E-Mail an 
jessica.frey@hoefen-enz.de schicken.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe
Ihre Gemeindeverwaltung
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Maibaumstellen am 30.04.2023 in Höfen fällt aus
Durch den Bau des Kreisverkehrs musste die bisherige Bodenhülse entfernt werden. Diese hat durch den 
Ausbau aber auch keine Verwendung mehr da der Ausbau nicht ohne Beschädigung erfolgen konnte. Die 
technischen Voraussetzungen sind deshalb aktuell nicht mehr gegeben um einen Baum sicher im öffentli-
chen Verkehrsraum aufzustellen. Auch in der Kürze der Zeit und die dadurch entstehenden Kosten ist dies 
in 2023 nicht umzusetzen.
Die im Kreisverkehr eingebaute Hülse ist nicht dafür konzipiert, dass dort auch ein Maibaum gestellt werden 
kann. Da diese dort nur „lose“ und ohne Beton verbaut ist, würde diese einem Maibaum, dessen Schwer-
punkt an der Krone ist, bei Wind und Sturm möglicherweise nicht standhalten.
In Rücksprache mit Kommandant Braune wäre das Risiko viel zu groß.
Es wird daher über einen alternativen zukünftigen Standort, aber auch über das Aufbringen der Kosten zum 
Verbau einer sicherheitsrelevanten Bodenhülse nachgedacht.
Die Gemeindeverwaltung Foto: Getty Images

Infektionsschutzgesetz:  
Corona-Schutzmaßnahmen des Bundes  

enden mit Ablauf des 7. April 2023
Bereits zum 1. März 2023 hat die Landesregierung die Corona-
Verordnung für Baden-Württemberg aufgehoben.
Nun entfallen ab dem 8. April auch die verbliebenen Schutz-
maßnahmen nach dem Infektionsschutzgesetz des Bundes.
Diese sind:
• Das Tragen von FFP-2-Masken für alle Besucherinnen und 

Besucher von Krankenhäuser und Pflegeheimen.
• Das Tragen von FFP-2-Masken für alle Besucherinnen und 

Besucher, Patientinnen und Patienten von Arztpraxen und 
medizinischen Einrichtungen.

„Das Coronavirus ist noch da, stellt uns aber nicht mehr vor 
enorme Belastungen wie noch in den vergangenen Herbst- 
und Winterwellen“, sagte Sozial- und Gesundheitsminister 
Manne Lucha am Mittwoch (5. April) in Stuttgart. „Deshalb ist 
das Auslaufen der Maßnahmen vertretbar.“
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Verwaltungsgemeinschaft Oberes Enztal
Öffentliche Bekanntmachung
Am Donnerstag, 27.04.2023 um 18:00 Uhr findet eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungs-
gemeinschaft Oberes Enztal statt.
Ort: Bad Wildbad
Raum: Sitzungssaal Rathaus Wildbad, Kernerstraße 11, EG

Tagesordnung
1.  Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-

einbarten Verwaltungsgemeinschaft „Oberes Enztal“ 
- Sachstandsbericht sowie Zustimmung zum Nachtragsange-
bot Nr. 2 des Ingenieurbüros Blaser vom 10.01.2023

2. Bekanntgaben
2.1.  Aufstellungsbeschluss zur 8. Änderung des Regionalplans 2015 

Nordschwarzwald (Bereich Bad Liebenzell-Unterhaugstett) 
- Auskunft über eingeleitete Planungen: Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes der „Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Oberes Enztal“

2.2.  Offenland-Biotopkartierung in den Gemeinden des Landkrei-
ses Calw

3. Anfragen und Anregungen
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

gez. Marco Gauger
Bürgermeister

Der Bürgermeister informiert

Aktuelle Sitzungsunterlagen finden Sie 
im Ratsinfomationssystem

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich möchte Sie an der Stelle auf die Möglich-
keit hinweisen, dass Sie unsere Sitzungsun-
terlagen über unser Ratsinformationssystem 
unter https://hoefen-enz.ratsinfomanage-
ment.net/startseite jederzeit einsehen kön-
nen. Nutzen Sie diese Möglichkeit gerne, um 
sich über die Arbeit im Gemeinderat und das Geschehen im Ort 
zu informieren. Selbstverständlich dürfen Sie diese Möglichkeit 
auch nutzen, um sich vor einem Sitzungsbesuch über die aktuel-
len Themen zu informieren.
Hinweisen möchte ich an der Stelle deshalb, dass wir nachhaltig 
und papiersparend arbeiten wollen und deshalb ab sofort auf 
die Auslage von Sitzungsunterlagen in Papierform, in öffentlicher 
Sitzung verzichten werden.
Herzliche Grüße
Ihr
Heiko Stieringer
Bürgermeister

Höfen an der Enz
Freiwillige Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr übt...!
Die nächste Übung der Freiwilligen Feuerwehr findet am Sams-
tag, den 15.04.2023 um 19.00 Uhr statt.
Der Kommandant bittet um vollzähliges und pünktliches Erscheinen!

Altsto�sammlung

Müllabfuhr
Stellen Sie bitte Ihre Abfallbehälter morgens ab 06:00 Uhr 
bereit.

Die Abfuhr erfolgt zwischen 06:00 Uhr und 20:00 Uhr!
Die nächste Abfuhr „Glas“ findet am Mittwoch, 19.04.2023 
statt.
Die nächste Abfuhr „Restabfall“ findet am Donnerstag, 
20.04.2023 statt.
Bitte beachten:
Dosen und Deckel gehören nicht in die Altglastonne, bitte 
über den Gelben Sack entsorgen!
Ihre Gemeindeverwaltung

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Startschuss zum STADTRADELN 2023  
im Landkreis Calw
Auf die Räder, fertig, los! –  
Ab dem 14.05. tritt der Landkreis Calw beim STADTRADELN an
Der Landkreis Calw nimmt in diesem Jahr zum vierten Mal an der 
Kampagne „STADTRADELN“ des Klima-Bündnis teil. Ab dem 14. 
Mai bis zum 3. Juni 2023 radeln der Kreis und seine Kommunen 
für ein gutes Klima mit.
Seit 2008 treten Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg 
für mehr Klimaschutz und Radverkehr in die Pedale. Nachdem 
der Landkreis Calw im vergangenen Jahr mit neun Kommunen 
erstmals bei der Rad-Aktions-Kampagne STADTRADELN dabei 
war, kommt es in diesem Jahr zu einer Neuauflage.
STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum geht, 21 
Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob man schon jeden Tag 
fährt oder bisher eher selten mit dem Rad unterwegs war. Jeder 
Kilometer zählt – erst recht, wenn man ihn sonst mit dem Auto 
zurückgelegt hätte.
Interessierte können sich unter www.stadtradeln.de/landkreis-
calw für den Landkreis Calw oder für eine der teilnehmenden 
Kreiskommunen anmelden, ein Team gründen oder einem Team 
beitreten, um Rad-Kilometer zu sammeln. „Teamlos“ radeln geht 
nicht, denn Klimaschutz und Radförderung sind Teamarbeit – 
aber schon zwei Personen sind ein Team. Alternativ kann einem 
„Offenen Team“ beigetreten werden, die es in jeder Kommune 
gibt. Im Landkreis Calw sind Altensteig, Althengstett, Bad Herren-
alb, Bad Liebenzell, Bad Teinach-Zavelstein, Bad Wildbad, Calw, 
Ebhausen, Egenhausen, Haiterbach, Nagold, Neubulach und 
Wildberg dabei.
Beim diesjährigen Stadtradeln wird das 50-jährige Jubiläum des 
Landkreis Calw im Fokus stehen. Aus diesem Grund findet die 
Kampagne früher statt als in den vergangenen Jahren und läuft 
vom 14. Mai bis zum 3. Juni. Der Erlebnistag am 14. Mai 2023, an 
dem das Jubiläumsjahr des Landkreises auf dem Gelände des 
Landratsamtes gefeiert wird, bildet neben einer Vielzahl von 
weiteren Angeboten den Auftakt der Kampagne STADTRADELN. 
Hierbei sind die Kommunen und Radlerinnen und Radler herzlich 
eingeladen.
Als Ergänzung zum 50-jährigen Bestehen vom Landkreis Calw 
hat die Tourismus GmbH auch eine Umfahrung des Landkrei-
ses per Rad konzipiert. So können begeisterte Radlerinnen und 
Radler auf 160 km einmal um den Kreis fahren. Dabei gibt es fast 
2.800 Höhenmeter zu überwinden, die durch spektakuläre und 
abwechslungsreiche Landschaften wieder wett gemacht werden.
Alle Infos und den Streckenverlauf finden Sie hier:
https://regio.outdooractive.com/oar-noerdlicher-schwarzwald/
de/tour/radfahren/jubilaeums-landkreisumrundung-mit-dem-
rad/801441341/
Mehmet Tubay, kreisweiter Koordinator der Kampagne im Land-
ratsamt Calw, fasst zusammen: „Der STADTRADELN-Wettbewerb 
ist auch in diesem Jahr ein fester Termin im Kalender unseres 
Landkreises. Wir zeigen gerne: Radfahren ist klimafreundlich, ge-
sund und liegt uns im Landkreis Calw am Herzen – so wie vielen 
anderen Landkreisen in Baden-Württemberg.“
Die Kommunen, der Landkreis Calw und die Tourismus GmbH 
Nördlicher Schwarzwald hoffen auf eine rege Teilnahme al-
ler Bürgerinnen und Bürger, Politikerinnen und Politiker sowie  
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Interessierten beim STADTRADELN, um dadurch aktiv ein Zeichen 
für mehr Klimaschutz und Radverkehrsförderung zu setzen. Zudem 
warten auf die besten Radfahrenden und Radteams tolle Preise.
Bei Rückfragen zur Kampagne in Landkreis Calw geben die loka-
len Koordinatoren oder Mehmet Tubay per E-Mail an Mehmet.
Tubay@kreis-calw.de gerne Auskunft.
Mehr Informationen sind auch im Internet unter www.stadtra-
deln.de bzw. in den sozialen Netzwerken unter www.facebook.
com/stadtradeln; www.twitter.com/stadtradeln oder www.insta-
gram.com/stadtradeln abrufbar.

Europäischer Sozialfonds fördert  
Projekte im Landkreis Calw
Antragsstellung bis 31.05.2023 möglich
Der von der Europäischen Union im Jahre 1957 gegründete Euro-
päische Sozialfonds (ESF) gehört neben dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE), dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 
und dem Europäischen Fischereifonds (EFF) zu den vier großen 
Strukturfonds der Europäischen Union. Die Strukturfonds sollen 
den wirtschaftlichen und sozialen Zusammenhalt in Europa festi-
gen und zur Stärkung von Wachstum, Wettbewerbsfähigkeit und 
Beschäftigung beitragen. Der ESF bildet dabei das zentrale ar-
beitsmarktpolitische Förderinstrument der Europäischen Union 
und dient dabei auch der Umsetzung der Ziele der Europäischen 
Beschäftigungsstrategie.
Dem Land Baden-Württemberg stehen von 2021 bis 2027 rund 
218 Millionen Euro für ESF-Plus-Interventionen zur Verfügung. 
Ein Teil davon wird über die regionalen Arbeitskreise verwaltet – 
so auch im Landkreis Calw. In der aktuellen Förderperioden (2021 
bis 2027) steht ein jährliches Mittelkontingent von 165.000 Euro 
zur Verfügung. Förderschwerpunkte sind:
• die Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und Teilhabe-

chancen von Menschen mit multiplen Vermittlungshemmnis-
sen und

• die Vermeidung von Schulabbruch und Verbesserung der 
Ausbildungsfähigkeit.

„Die Corona-Pandemie hat deutlich gemacht, wie wichtig der 
Sozialraum Schule für junge Menschen ist. Schulabsentismus 
wird bereits in den ersten Schuljahren vermehrt zum Thema. Hier 
möchten wir gemeinsam mit den äußerst engagierten Trägern 
die Möglichkeiten des Europäischen Sozialfonds nutzen. Auch 
mit Blick auf den Arbeits- und Fachkräftemangel sowie den de-
mographischen Wandel müssen wir das vorhandene Arbeitskräf-
tepotenzial ausschöpfen“, so Sozialdezernent Tobias Haußmann.
Träger, die Projekte mit diesen Zielen planen, können Förderan-
träge bis spätestens 31.05.2023 bei der L-Bank, Bereich Finanzhil-
fen, Schlossplatz 10, 76133 Karlsruhe einreichen. Informationen 
zum Thema sind auf der Homepage des Landkreises (Europäi-
scher Sozialfonds (ESF) / Landkreis Calw (kreis-calw.de)) und auf 
der Internetadresse des Sozialministeriums www.esf-bw.de zu 
finden.

Mehrpreis für Äpfel von der Streuobstwiese
Streuobstinitiative schließt neue Verträge  
im Landkreis Calw und Freudenstadt
Die Streuobstinitiative schafft attraktive Anreize zur Pflege von 
Streuobstbeständen. Für das Streuobst wurde in den letzten Jah-
ren 15 Euro je dt. (Dezitonne = 100 Kilogramm) bezahlt. Für bio-
zertifizierte Betriebe gibt es 18 Euro je dt.. Außerdem erhalten die 
Streuobstwiesenbesitzer bezüglich Pflege und Schnitt Beratung.
Insbesondere die fehlende Pflege der Obstbäume sowie die Über-
alterung der Streuobstbestände gefährden die Streuobstwiesen. 
Für viele Streuobstwiesen-Besitzer fehlt der Anreiz sich um die 
Streuobstwiesen zu kümmern und das Obst aufzulesen. „Für die 
paar Euro sammle ich doch nicht mühsam das Obst auf“, hört die 
Geschäftsführerin Elfriede Mösle-Reisch der Streuobstinitiative 
Calw-Enzkreis-Freudenstadt des Öfteren. Damit die Streuobstwie-
senbesitzer mehr Geld für Ihr Obst bekommen, wurde bereits 1999 
im Landkreis Calw das Apfelsaftprojekt initiiert. Seit 2004 gibt es 
die Streuobstinitiative Calw-Enzkreis-Freudenstadt als kreisüber-
greifend agierenden Verein zur Förderung des Streuobstbaus.

Die Streuobstwiesenbesitzer verpflichten sich, ihre Streuobstwie-
sen zu pflegen sowie abgängige Bäume zu ersetzen. Hierfür wer-
den sie mit einem höheren Preis für ihre Äpfel belohnt. Die daraus 
hergestellten Produkte werden unter dem Markennamen Schnee-
wittchen als Apfelsaft, Apfel-Zwetschgen-Saft, Apfel-Mango-Saft, 
Cidre sowie Apfelbrand von der Firma Dürr Fruchtsaftkellerei in ei-
genen Läden sowie über den regionalen Einzelhandel vermarktet.
Wenn die Äpfel vom biozertifizierten Betrieb kommen, werden 
daraus BioBande-Apfelschorle, BioBande-Cidre und BioBande-
ApfelBalsamico hergestellt.
Bei der Streuobstinitiative sind ehrenamtliche Berater tätig, die die 
Streuobstwiesenbesitzer bezüglich Pflege und Schnitt beraten und 
prüfen, ob der Pflegezustand der Streuobstwiesen in Ordnung ist.
Der Streuobstbestand ist in den letzten 10 Jahren um rund 20 
Prozent zurückgegangen. Das macht nochmal deutlich, wie 
wichtig es ist, den noch bestehenden Bestand zu erhalten bzw. 
wieder neue Streuobstwiesen anzulegen und zu pflegen. Denn 
Streuobstbestände sind ein Hotspot der biologischen Vielfalt für 
mehrere tausend Tier- und Pflanzenarten und ein Erholungsort 
heutiger und künftiger Generationen.
Interessierte Streuobstwiesenbesitzer können sich unter Tel. 
07051 160967, elfriede.moesle-reisch@kreis-calw.de sowie auf 
der Homepage https://www.streuobst-initiative.de informieren.

 
Nach der Annahme werden die Äpfel weiterverarbeitet.  
 Foto: Elfi Mösle-Reisch, Landratsamt Calw

Kleiner Fahrplanwechsel zum 17.04.2023
Fahrplanänderungen auf den Linien 320, 420, 775 und 759
Auf den folgenden Buslinien wird es ab dem 17.04.2023 kleine 
Anpassungen geben.
Linie 320
Die Fahrt von Bad Wildbad Bahnhof ab 12.15 Uhr wird nur noch 
Oberreichenbach bedienen. Schülerinnen und Schüler, die von 
Bad Wildbad und Calmbach in die Teilorte Oberkollbach, Unter-
kollbach und Igelsloch gelangen müssen, steigen in die Linie 320 
(von Würzbach kommend ab 12.25 Uhr) in Oberreichenbach um.
Linie 420
Die Fahrt von Bad Wildbad Bahnhof um 13.20 Uhr wird um fünf 
Minuten nach hinten verschoben, sodass ein Umstieg von der S-
Bahn aus Pforzheim kommend in die Höhenorte von Bad Wild-
bad möglich ist. Neue Abfahrtszeit 13.25 Uhr ab Bad Wildbad 
Bahnhof.
Linie 775
Alle Schülerinnen und Schüler vom Bildungszentrum Wildberg 
mit Fahrtziel Gültlingen müssen in die Linie 759 Abfahrt 13.46 
Uhr am Bildungszentrum einsteigen. Die Linie 775 ab 13.48 Uhr 
wird Gültlingen nicht mehr bedienen.
Linie 759
Die Fahrt um 06.50 Uhr ab Gärtringen Bahnhof wird zusätzlich den 
Wächtersberg bedienen, um hier Kapazitätsengpässe der Linie 775 
abzufangen. Die Haltestelle Autohaus Braun Wildberg entfällt da-
durch. Fahrgäste, die diese Haltestelle nutzen möchten, müssen 
am Bahnhof in Wildberg um 7.18 Uhr auf die Linie 759 Richtung 
Gärtringen umsteigen.


